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Herren Bezirksliga Gr. 4

TTG Büdingen-Lorbach : TTC 1966 Echzell 
Freitag, 04.11.2022, 20:30 Uhr

TTC 1966 Echzell baut Siegesserie aus

Trotz Gunther Arnold, welcher ungeschlagen blieb, konnte die TTG Büdingen-Lorbach das
Heimspiel gegen den TTC 1966 Echzell in der Herren Bezirksliga Gr. 4 mit 5:9 nicht gewinnen. Die
Heimmannschaft hielt in ihrem 5. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht
verhindern, dass Christoph Röhrig den finalen Punkt holte.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Arnold / Kleinschmidt bekamen es im ersten Spiel mit
Güntner / Höll zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Arnold / Kleinschmidt
am Ende mit 3:2 ins Ziel brachten und einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. Die
erfolgsbringende Taktik fehlte indes danach Gerhardt und Peretzke bei ihrer 0:3-Niederlage gegen
Welch und Reinhardt ab Ballwechsel 1. Zwar brachten Schartow / Röhrig Schwalm / Schwalm
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Schwalm / Schwalm mit 3:1 durch. Die
Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Beim 3:0-Sieg gelang es Gunther Arnold den Gastspieler Timo-Cedric Güntner in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Kurz strauchelte er,
aber letztlich war Peter Schwalm beim 11:6, 6:11, 11:3, 11:7 gegen Garrit Welch doch überlegen.
Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Trotz Blitzstart
verlor Rüdiger Gerhardt sein Spiel gegen Thomas Schartow letztlich mit 11:9, 7:11, 6:11, 9:11.
Wenige Chancen hatte dann Joachim Peretzke beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Daniel
Reinhardt, so dass Reinhardt seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte
innehatte, vollauf gerecht wurde. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von
4:3 an die Tische. Nicht so gut lief es für Rolf Kleinschmidt bei seinem 0:3 gegen Marc-Oliver Höll,
obwohl die beiden auf dem Papier anhand der TTR-Werte als in etwa ebenbürtig einzustufen
gewesen waren. Auf Messers Schneide stand die Partie zwischen Tobias Schwalm und Christoph
Röhrig, ehe sich der Gastspieler mit 13:11, 9:11, 11:8, 9:11, 9:11 durchsetzte. Beachtenswert war
das Resulat des fünften Satzes, den Röhrig mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei
Punkten ins Ziel brachte. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:5.
Gunther Arnold war im Einzel gegen Garrit Welch nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg
durchs Ziel. Nicht ganz mithalten konnte Peter Schwalm, bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen
Timo-Cedric Güntner, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Rüdiger Gerhardt verlor am
Nachbartisch seine Partie gegen Daniel Reinhardt unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-
Werte überhaupt nicht überraschend in drei Sätzen. Da war final wirklich nichts zu holen. Nach dem
Einzel der Dreier stand es nun 5:7. Einen Zähler für die Gäste musste Joachim Peretzke im
Anschluss bei der 1:3-Niederlage gegen Thomas Schartow hinnehmen. Nicht ganz mithalten konnte
Rolf Kleinschmidt, beim 10:12, 11:5, 9:11, 9:11 gegen Christoph Röhrig, obwohl er nicht komplett
chancenlos war. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:5-Auswärtssieg somit sichergestellt.

Durch diese Niederlage hat die TTG Büdingen-Lorbach in der Saison nun 3 Saison-Siege, eine
Niederlage bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 12.11.2022
gegen den TTC Höchst/Nidder II bevor. Für den TTC 1966 Echzell steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den Karbener Sportverein 1890 am 11.11.2022 vor der Tür, in das es mit einem
Punkteverhältnis von 9:3 geht.
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 Statistik:
 TTG Büdingen-Lorbach

Doppel: Arnold / Kleinschmidt 1:0, Gerhardt / Peretzke 0:1, Schwalm / Schwalm 1:0 
Einzel: G. Arnold 2:0, P. Schwalm 1:1, R. Gerhardt 0:2, J. Peretzke 0:2, R. Kleinschmidt 0:2, T.
Schwalm 0:1 

 TTC 1966 Echzell
Doppel: Welch / Reinhardt 1:0, Güntner / Höll 0:1, Schartow / Röhrig 0:1 
Einzel: G. Welch 0:2, T. Güntner 1:1, D. Reinhardt 2:0, T. Schartow 2:0, C. Röhrig 2:0, M. Höll 1:0


